
LSBTIQ* - ein Themenbereich, der nicht zuletzt durch „#Out in 
Church“ noch mehr in die Öffentlichkeit von Kirche und Seelsorge 
gerückt ist. Auch wenn sexuelle und geschlechtliche Vielfalt schon 
länger diskutierte Themen sind, so tun sich viele Menschen in der 
Kirche schwer: Arbeitsrechtliche Konsequenzen, ein naturalistisches 
Geschlechterbild – gleichwohl queere Menschen sind Teil der Kirche 
und dürfen einen LSBTIQ*- kompetenten Umgang erwarten. Viele 
Mitarbeiter:innen fragen sich:

Wie gehe ich als seelsorgende Person mit diesem Thema um?

Welches Maß an Sensibilität habe ich (schon)  im Umgang mit 
Menschen bezüglich ihrer sexuellen Orientierung sowie ihrer 
geschlechtlichen Identität?

Was verbirgt sich hinter dem Akronym LSBTIQ* und wie kann ich 
in der Pastoral kompetent für diese Zielgruppe werden?

Wie gestalte ich Kirche als Raum, der es Menschen ermöglicht angst-
frei und authentisch mit dem Thema Sexualität und geschlechtli-
che Identität umzugehen?

Wie erkenne ich Bedarfe von LSBTIQ*-Personen und wie kann ich 
diesen gerecht werden?

Ausgehend von der eigenen sexuellen Orientierung und geschlecht-
lichen Identität braucht es eine Haltung, die blinde Flecken, Vorur-
teile und homo- und transfeindliche Muster erkennt. Dabei sind 
Grundkenntnisse zum theologischen und humanwissenschaft-
lichen Diskussionsstand sowie Kenntnisse der historischen und 
rechtlichen Entwicklungen nötig.

www.fwb-freising.de
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LSBTIQ* - Kompetenz für pastorale Mitarbeitende
Queere Menschen. Queere Kirche. Queere Pastoral. 

18. bis 20. April 2023

Tagungszentrum Schmerlenbach, Hösbach

Referent

Dr. Michael Brinkschröter,  
München 
Theologe, Soziologe, Religi-
onslehrer, Projektleiter Re-
genpastoral im Erzbischöf-
lichen Ordinariat München 
und Freising 

Referent

Steffen Baer, Wiesbaden 
Sozialarbeiter M.A., Mitarbei-
ter der Gleichstellungsstelle 
Würzburg für das LSBTIQ 
Regenbogenbüro Unterfran-
ken;  Lehrkraft für besondere 
Aufgaben an der Hochschu-
le RheinMain, freiberuflicher 
Sexualpädagoge, Autor.



Kirche in der Krise

www.fwb-freising.de
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85354 Freising

KONTAKT
Tel.:  08161 88540-4324
fwb@dombergcampus.de

Details zur Veranstaltung

 » Anmeldung: bis 18.03.2023 über unsere Website:  
www.fwb-freising.de

 » Datum: Di 18.04., 14 Uhr bis Do 20.04.2023, 13 Uhr
 » Ort: Schmerlenbach, Hösbach Tagungszentrum
 » Teilnahmegebühr mit Pensionskosten*: € 258,00 

*Dieser Preis gilt vorbehaltlich einer beantragten Förderung  
durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen  
und Jugend.

 » Ansprechperson: Andrea Schmid
Weder aus dem Aussehen noch aus dem Namen lässt sich die  
Geschlechtsidentität verlässlich ableiten. Teilen Sie uns daher  
gerne im Feld „Anmerkungen“ Ihre bevorzugte Anrede mit.

Diese Veranstaltung findet in Kooperation statt mit

TPI - Theologisch Pstorales Institut Mainz,

AKF (Arbeitsgemeinschaft für katholische Familienbildung  
e.V., Bonn), und

Katholisches LSBT+ Komitee

• Grundwissen zu LSBTIQ*

• wie Sie in der Pastoral dem Thema und Menschen begeg-
nen können

• wie Sie auf die Bedürfnisse von LSBTIQ*-Mitmenschen ein-
gehen können

• wie Sie Netzwerke nutzen und herstellen

• wie Sie mit Sprache sensibel umgehen

• wie Sie möglichst sichere Räume schaffen 

• wie sie mit Anfragen und Grenzen im (kirchlichen) Umfeld 
umgehen können

• wie Sie gegen LSBTIQ*-feindliche Bibelauslegung argumen-
tieren

• und wie Sie Liturgien angemessen und sinnstiftend gestalten

In dieser Fortbildung erfahren Sie Leitung

Veronika Gräwe, Berlin
M. A. Religion und Kultur; promo-
viert an der PTH Sankt Georgen 
zur Frage, wie junge LSBTIQ* Per-
sonen christliche Religion erleben; 
Co-Sprecherin Kath. LSBT+ Komi-
tee, Aktivistin bei #OutInChurch.

Leitung

Ulrike Laux, Trier 
Diplom-Pädagogin, Systemische 
Beraterin (SG), Sexual-pädagogin 
(gsp), Leiterin des Arbeitskreises 
„Queer im Bistum Trier“


